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Erdbewegungsmaschinen

Bobcat startet die Produktion des Kompakt-Raupenladers »T650«. Die Maschine
kombiniert die 600er-Rahmenplattform der M-Serie mit einem 2,4-l-Stage-V-Motor ohne
AdBlue, 55 kW Leistung, 1.192 kg Nennbetriebslast, vertikalem Hubweg und
serienmäßiger Telematik.

Mit dem Kompakt-Raupenlader »T650« bietet Bobcat eine kompakte Maschine für Bau-
und Erdbauunternehmen (Bild: Bobcat).

Mit dem »T650« ergänzt der Hersteller seine Kompaktlader-Palette um einen
Raupenlader für Bau- und Erdbauunternehmen, die kompakte Abmessungen mit
belastbarer Arbeitsleistung verbinden wollen. Die Maschine nutzt die 600er-
Rahmenplattform der M-Serie und ist auf Einsätze ausgelegt, bei denen Tragkraft,
Hubhöhe und Wendigkeit im engen Baustellenumfeld gefragt sind. Antrieb, Hubweg



und Tragkraft Der 2,4-l-Motor leistet 55 kW beziehungsweise 74 PS und erfüllt die
Stage-V-Norm ohne AdBlue. Dadurch entfallen zusätzliche Nachfüllintervalle; zugleich
werden Schwierigkeiten vermieden, die bei niedrigen Temperaturen durch einfrierendes
AdBlue auftreten können. Stahlrahmen und Kühlsystem sind für Arbeiten unter hoher
Belastung ausgelegt. Der vertikale Hubweg unterstützt Arbeiten bei größeren Hubhöhen,
etwa beim Beladen von Lkw oder beim Handling von Paletten. Die Nennbetriebslast
beträgt 1.192 kg. Damit deckt die Maschine typische Aufgaben im Erdbau, beim
Materialumschlag und auf beengten Baustellen ab. Anbaugeräte und Hydraulik Für
unterschiedliche Anwendungen lässt sich der Raupenlader mit dem Anbaugeräte-
Portfolio des Herstellers kombinieren. Das Montagesystem »Bob-Tach« ermöglicht
einen schnellen Wechsel der Anbaugeräte ohne Werkzeug. Für hydraulisch
anspruchsvollere Einsätze ist optional eine High-Flow-Hydraulik verfügbar. Serienmäßig
ist die Telematik »Machine IQ« integriert. Sie stellt Bedienern und
Fuhrparkverantwortlichen Maschinendaten in Echtzeit bereit. Die Daten können dabei
helfen, Auslastung, Wartungsplanung und Verfügbarkeit der Maschine besser im Blick
zu behalten. Kabine, Sicht und Einsatzbereiche Die nach vorn versetzte Kabine mit
vollständig verglaster Tür gibt den Blick auf Anbaugerät und Arbeitsbereich frei. LED-
Arbeitsscheinwerfer unterstützen die Sicht bei schlechten Lichtverhältnissen. Die
Kombination aus kompakten Abmessungen, Raupenfahrwerk und vertikalem Hubweg
macht die Maschine sowohl für innerstädtische Baustellen als auch für Erdbauarbeiten
interessant. Produziert wird sie im Fertigungswerk in Dobris in der Tschechischen
Republik.
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